
Rekordverdächtige Veranstaltung
Verler Handball-Cup: Gastgeber TV Verl kann sich die drei größten Trophäen in die eigene
Vitrine stellen. Mehr als 3.000 Tore an zwei Tagen. Keine Einigung mit Kim Sörensen.

Von Uwe Caspar

Verl.62Mannschaften aus vier
Nationen, 858 Akteure (2022
waren es 600), insgesamt 164
Spiele an zwei Tagenund rund
200 Helfer: Der Verler Hand-
ball-Cup, den der TVV seit
2007 gemeinsam mit dem
Eurosportring ausrichtet, gilt
für viele Vereine längst als
eineTopadresse. „Diesmalwar
wegen der großen Nachfrage
schon im November Anmel-
deschluss, in den Jahren da-
vor erst vier Monate später“,
berichtet Vorstandsmitglied
und Turnier-Organisator Jo-
chen Kreft. Rekordverdächtig
auch die Zahl der Tore: 3.028
ermittelte die Statistik.
Kreft durfte an Pfingsten

einen guten Bekannten be-
grüßen: Kim Sörensen küm-
merte sich erneut um die di-
gitale Erfassung der Partien.
„Ich unterstütze den TVV ger-
ne. Wenn man mich fragt,
dann komme ich auch“, er-
klärte der 43-Jährige, der bei-
nahe an seine alte Wirkungs-
stätte zurückgekehrt wäre.
„Wir hatten ihm neben einem
Übungsleiter-Job zusätzlich
eine Stelle als Hausmeister in
der Sporthalle in Aussicht ge-
stellt, es gab aber keine Eini-
gung“, erläutert Kreft. Sören-
sen hat inzwischen eine neue
Aufgabe gefunden: Nach
sechsjähriger Tätigkeit bei
HSG Tills Löwen (Schleswig-
Holstein) wird er künftig bei
der SG Flensburg-Handewitt
als Jugendkoordinator und als
Coach der C-Jugend agieren.

Der wieder in allen Alters-
klassen vertretene Gastgeber
sahnte – keineswegs unerwar-
tet – die drei größten Pokale
ab. Bei den Mädchen (G 17)
setzte sich der TVV im Finale
mit 10:7 gegen den däni-
schen Rivalen AarupHK durch
und bei den A-Juniorinnen (G
19) triumphierten die Verle-
rinnenmit9:6gegenHSCPles-
se-Hardenberg. „In den ers-
tendreiVorrunden-Begegnun-
gen haben wir nur sechs
Gegentore kassiert“, lobte
Trainer Lars Jogereit auch das
defensive Verhalten seiner
Schützlinge. Den aktuellen Er-
folg führt er nicht zuletzt dar-
aufzurück,dassdieGirls schon
seit der C-Jugend in fast glei-
cher Besetzung zusammen
spielen. In der Meisterschaft
treten sie nächste Saison in
der Oberliga an. „Hier treffen

wir auf einige ganz starke
Teams“, hat sich Jogereit auf
ein noch höheres Niveau ein-
gestellt.
Die A-Junioren des TV Verl

indes konnten sich nicht für
eine höhere Klasse qualifizie-
ren, müssen wieder in der Be-
zirksliga antreten. Im End-
spiel des Handball-Cups je-
doch revanchierte sich die von
Jannik Ewers betreute Trup-
pe für die knappe Vorrunden-
Niederlage (10:11) gegen ETB
SWEssenmit einem 11:8-Sieg
bei der Neuauflage. Ihr ehe-
maliger Mitstreiter Benno
Schulz, der kürzlich zum SV
Spexard ins Fußballer-Lager
gewechselt ist, hielt die ent-
scheidenden Szenen mit sei-
ner Profikamera fest. „Die
Fahrten nach Verl waren mir
auf Dauer zu zeitaufwendig“,
erklärte der in Gütersloh woh-

nende Abiturient seinen un-
gewöhnlichen sportlichen
Richtungswechsel.
Weitere Cup-Ergebnisse:
G15-Finale: HSG Hude/Fal-
kenburg – HV Quintus 10:8.

TV Verl auf Platz drei. U15-Fi-
nale: Aarup – ETB SW Essen
13:9. TV Verl auf Platz vier.
U17-Finale:TSG Calbe – SG
Zürich 10:7. TV Verl auf Platz
sechs.

Der ehemalige Verler Trainer Kim Sörensen kümmerte sich er-
neut um die digitale Erfassung der Partien.

Paul Vogt gewann mit den Verler A-Junioren das Endspiel
gegen ETB SW Essen mit 11:8.

Volles Haus: 62 Mannschaften mit 858 Akteuren tummelten
sich an den beiden Turniertagen in der Verler Sporthalle.

Bei den A-Juniorinnen triumphierten die Verlerinnen (hier Lena Tenzler) mit 9:6 über den HSC Plesse-Hardenberg. Der Verler Handball-Cup, den der TVV seit
2007 gemeinsam mit dem Eurosportring ausrichtet, gilt für viele Vereine längst als eine Topadresse. Fotos: Uwe Caspar

Im Nachwuchsbereich boomt es besonders
Tischtennis: Der TTSV Schloß Holte-Sende rüstet die in der Bezirksliga spielende erste Mannschaft auf. Nach Ulrich

Schäfer kommen mit Heiko Patzelt und Helmut Blanke zwei Akteure vom Liga-Konkurrenten TV Verl.

Schloß Holte-Stukenbrock.
Der TTSV Schloß Holte-Sen-
de treibt seine Mannschafts-
planungen mit Blick auf die
kommende Tischtennis-Sai-
son in der Bezirksklasse 2 vor-
an. Mit dem 31. Mai endet
die Frist der möglichen Spie-
lerwechsel für die Vorrunde
der Spielzeit 2023/24.
Im Männer-Bereich verstär-

ken nach Ulrich Schäfer mit
Heiko Patzelt und Helmut

Blanke künftig zwei weitere
Spieler die erste Mannschaft.
Blanke und Patzelt kommen
zusammen vom Ortsnachbarn
und bisherigen Liga-Konkur-
renten TV Verl und bildeten
dort bis zuletzt das obere Paar-
kreuz.
Wie schon Ulrich Schäfer

sind beide auf den TTSV zu-
gekommen. „Wir haben kei-
nen aktiv abgeworben. Das ist
uns ganz wichtig mitzuteilen

und zeigt, dass die Attraktivi-
tätundPräsenzvomTTSVwie-
der deutlich zugenommen
hat“, sagt Pressesprecher Car-
los Krieft.
Ein Grund sei auch der star-

keundboomendeNachwuchs-
bereich. Auch hier hat der Ver-
ein gute Neuigkeiten. Der
TTSV Schloß Holte-Sende
kann zur neuen Saison eine
Jungen-19-Mannschaft in der
höchsten Nachwuchsklasse,

der NRW-Liga, melden. Mit
Rückkehrer Joel Schelesni-
kow vom SV Brackwede und
den Zugängen Atakan Gün-
düz (DJK Gütersloh) und Jan
Lakämper (SV Brackwede) so-
wie weiteren Holter Talenten
wird man eine schlagkräftige
Mannschaft haben. Schelesni-
kow und Lakämper waren ak-
tuell in Brackwede Teamkol-
legen und spielten dort für
ein Jahr bereits in derNRW-Li-

ga zusammen. Die Mann-
schaft stieg aber als Vorletz-
ter ab.
Weiterhin wird man im Se-

niorenbereich mit den Ver-
stärkungen des Ur-Holters Pe-
ter Gerkens (TTSG Rietberg-
Neuenkirchen) und Rüdiger
Schneiker (ESV Bielefeld) so-
wie auch Ulrich Schäfer und
Helmut Blanke eine starke Se-
nioren-Mannschaft stellen
können.

Triathlon

Trispeed
nachträglich
erfolgreich

Von Robert Becker

Kreis Gütersloh. Spätestens
mit dem Dalkeman am ver-
gangenenWochenende in und
um das Gütersloher Nordbad
rückte dieTriathlon-Saison ins
öffentliche Interesse. Neben
der beim Heimrennen stark
auftrumpfenden ersten Mann-
schaft des Tri-Teams Güters-
loher TV, die in der Regional-
liga einen überragenden Sieg
gefeiert hatten, quälten sich
weitere Ausdauer-Dreikämp-
fer über die Schwimm-, Rad-
und Laufstrecken der Repu-
blik.

Einspruch erfolgreich
Große Freude bei der NRW-Li-
ga-Mannschaft von Trispeed
Marienfeld: Dem Einspruch
der Frauenmannschaft gegen
die Zwei-Minuten-Strafe von
Gladbeck wurde stattgege-
ben. Die wegen gemeinschaft-
licher Hilfe verhängte Strafe
wurde zurückgenommen. Das
war passiert: Wegen eines an-
geblichen Regelverstoßes hat-
te ein Schiedsrichter beim
Teamsprint in Gladbeck vier
Mannschaften bestraft, dar-
unter Marienfeld. Die Regel,
auf die sich der Schiri bezog,
gab es aber gar nicht. Der Re-
feree hatte den Bezug zur Sat-
zung im Protokoll auch nicht
hergestellt–verständlich.Weil
es vor Ort kein Schiedsgericht
gab, musste sich jetzt die Ver-
bandsspitze mit dem Thema
befassen.NeunTagenachdem
Wettkampf hatten die Tri-
speed-Frauen endlich Klar-
heit: sie wurden nachträglich
von Rang vier auf Rang zwei
gesetzt.

Oberligist siegreich
Die frisch in die Oberliga auf-
gestiegene „Reserve“ von Tri-
speed Marienfeld hat beim
Kurztriathlon (0,8-40-10 km)
in Drensteinfurt – der Kon-
kurrenzveranstaltung des Dal-
keman – die Teamwertung ge-
wonnen und die Tabellenfüh-
rung übernommen. Heike Le-
wanzik auf Rang vier (1:45:39
Std.), Patrick Hanhart auf
Rang fünf (1:45:45 Std.), Dirk
Albanus auf Rang zehn
(1:48:11 Std.) und Marco
Pietsch auf Rang 30 (1:53:01
Std.) sorgten für das Traum-
resultat. Patrick Hanhart war
am Tag zuvor Zweiter beim
Volkstriathlon in Oelde ge-
worden.

Holz für Zudrop
Tim Zudrop von Trispeed Ma-
rienfeld hat beim 70.3-Iron-
man im Kraichgau einen her-
vorragenden vierten Platz in
der AK 30 belegt. Dass es die-
ses Mal nicht fürs Podium
reichte, nahm Zudrop mit Hu-
mor: „Dann ist es eben die
Holzmedaille“, sagte der 32-
Jährige aus der Zweitliga-
Mannschaft der Marienfelder.
Mit seiner Zeit von 4:20:44
Stunden für die 1,9-90-21 Ki-
lometer rangierte Zudrop auf
Rang 61 im Gesamteinlauf.
Es gewann der Deutsche Rico
Bogen (3:49:51 Std.) vor dem
früheren Hawaii-Sieger Pa-
trick Lange (3:50:45 Std.).

Roggenland-Debüt
Der Harsewinkeler Daniel
Roggenland von Trispeed Ma-
rienfeld hat beim Kraichgau-
Triathlon sein Debüt in der 1.
Bundesliga gegeben. Der mit
Zweitstartrecht in der Auf-
steigermannschaft des SC It-
zehoe eingesetzte Roggen-
land behauptete sich recht gut
im Zweier-Teamstaffel-Wett-
bewerb über die halbe Sprint-
distanz. Roggenland startete
zusammen mit Junias Benja-
min Groth; beide finishten
nach 26:29 Minuten im Mit-
telfeld. Weil der dritte Itze-
hoe-Starter stark abfiel, lan-
dete der Aufsteiger auf Tages-
platz 16, dem letzten Platz.

Fußball

Westfalenliga
RWDeuten – SCVerl II 3:2
TuSHiltrup – Sinsen 5:2
SCPeckeloh – Lüner SV 4:2
FCPr. Espelkamp–SVMesum 5:3
GWNottuln – SVRödinghausen II 1:2
Westf. Kinderhaus – TuSHaltern 0:0
Hammer Spvg. – SVErkenschwick 4:2

1 Erkenschwick 28 21 2 5 67:29 65
2 SCPeckeloh 28 20 4 4 53:21 64
3 SCVerl II 28 16 6 6 66:33 54
4 Kinderhaus 28 11 10 7 41:29 43
5 SVMesum 28 12 6 10 55:50 42
6 Lünen 28 11 6 11 54:50 39
7 Rödingh. II 28 12 2 14 49:56 38
8 B.Emsdetten 28 10 7 11 38:48 37
9 Hamm 28 9 8 11 41:54 35
10 GWNottuln 28 8 10 10 54:52 34
11 TuSHiltrup 28 8 10 10 43:45 34
12 Espelkamp 28 8 7 13 51:61 31
13 TuSHaltern 28 6 8 14 37:61 26
14 Deuten 28 5 6 17 43:68 21
15 Sinsen 28 5 4 19 32:67 19

Bezirksliga, St. 2
FSCRheda –TuS Jöllenbeck 5:3
SGOesterweg –VfLOldentrup 7:2
FCKaunitz II – FCTürk Sport 1:1
SCHicret – SWSende 5:3
SCWiedenbrück II – Viktoria Rietberg 3:5
TuSBrake –VfRWellensiek 4:2
SVAvenwedde – SCHalle 2:2
TürkgücüGütersloh – SCBielefeld 3:0

1 FSCRheda 30 27 2 1 135: 32 83
2 TuSBrake 30 22 1 7 125: 48 67
3 TürkgücüGt. 30 19 1 10 104: 62 58
4 Avenwedde 30 18 3 9 80: 55 57
5 V.Rietberg 30 17 4 9 91: 54 55
6 Wellensiek 30 14 7 9 85: 52 49
7 SCHicret 30 14 2 14 73: 74 44
8 FCTürkSport30 13 5 12 59: 72 44
9 Jöllenbeck 30 13 4 13 74: 69 43
10 Wiedenbr. II 30 12 2 16 86: 76 38
11 FCKaunitz II 30 10 8 12 83: 88 38
12 SCBielefeld 30 11 5 14 76: 82 38
13 SCHalle 30 9 5 16 67: 97 32
14 SWSende 30 9 3 18 58: 96 30
15 Oesterweg 30 5 1 24 46:116 16
16 Oldentrup 30 0 1 29 29:198 1

Bezirksliga, St. 13
SuSWestenholz – Bad Lippspringe 4:0
RWMastholte – BadWünnenb./Leib. 2:3
SV03Geseke – SVBrenken 3:2
USCAltenautal 21 – SCDelbrück II 3:1
Hövelhofer SV –BadWesternkotten II 5:0
GWAnreppen –TSVWewer 1:4
SCBorchen – SuSCappel 0:2
VfBMarsberg spielfrei

1 SuSWestenholz 28 23 3 2 94:23 72
2 Hövelhofer SV 28 23 1 4 95:31 70
3 SCDelbrück II 28 17 4 7 83:51 55
4 Wünnenb./Leib.28 15 3 10 67:66 48
5 VfBMarsberg 28 13 2 13 66:61 41
6 SCBorchen 28 12 4 12 50:49 40
7 Altenautal 21 28 10 7 11 51:61 37
8 SVBrenken 28 9 9 10 56:56 36
9 RWMastholte 28 11 1 16 53:74 34
10 SuSCappel 28 9 5 14 53:64 32
11 BadLippspringe 28 9 4 15 58:74 31
12 SV03Geseke 28 9 4 15 55:71 31
13 Westernk. II 28 9 2 17 37:77 29
14 TSVWewer 28 7 6 15 49:67 27
15 GWAnreppen 28 5 3 20 37:79 18

KreisligaA
AramäerGütersloh –RWSt. Vit 5:3
TuS Friedrichsdorf – VfLRheda 1:1
FCGütersloh II – Victoria Clarholz II 4:2
AramäerR.-Wd. –W.Neuenkirchen 3:3
SuryoyeVerl – SWSende II 3:2
SCWLiemke –Viktoria Rietberg II 5:1
SVSpexard –GWLang.-Benteler 3:3
FC Isselhorst – TurAbdinGütersloh 4:1
Herzebrocker SV spielfrei

1 FCGütersl. II32 27 3 2 127: 41 84
2 Herzebrock 32 19 7 6 81: 41 64
3 VfLRheda 32 18 7 7 84: 55 61
4 Lang.-Bent. 32 15 12 5 79: 50 57
5 Clarholz II 32 16 6 10 83: 53 54
6 FC Isselhorst32 14 7 11 81: 65 49
7 SVSpexard 32 13 7 12 64: 57 46
8 SCWLiemke32 13 6 13 60: 62 45
9 Neuenk. 32 12 7 13 68: 68 43
10 Friedrichsd. 32 13 4 15 67: 80 43
11 Aram.R.-W. 32 11 7 14 67: 71 40
12 TurAbdinGt32 10 7 15 65: 85 37
13 SWSende II 32 9 9 14 71: 87 36
14 RWSt.Vit 32 9 5 18 66: 85 32
15 AramäerGt. 32 6 7 19 48: 82 25
16 Rietberg II 32 6 5 21 56:100 23
17 SuryoyeVerl32 7 2 23 59:144 23

KreisligaB, St. 1
SGBokel – SWMarienfeld 5:1
Langenb.-Benteler II –GWVarensell 3:2
SCEGütersloh – FCGütersloh III 7:2
RWSt. Vit II –Germ.Westerwiehe 2:8
SGDruffel – SCWLiemke II 2:0
BSCRheda –Türkyildiz Rheda ausgef.
FSCRheda II spielfrei
SVAvenwedde IV spielfrei

1 FSCRheda II 26 23 1 2 114: 40 70
2 Westerwiehe 26 23 0 3 106: 27 69
3 SGBokel 26 20 2 4 77: 30 62
4 BSCRheda 25 14 5 6 72: 48 47
5 GWVarensell 26 13 3 10 72: 50 42
6 SCEGt. 26 13 0 13 60: 79 39
7 Marienfeld 26 9 8 9 56: 52 35
8 SGDruffel 26 8 5 13 51: 60 29
9 Liemke II 26 8 2 16 42: 59 26
10 RWSt.Vit II 26 6 6 14 65: 95 24
11 L.-Benteler II 26 7 3 16 52: 84 24
12 TürkyildizR. 25 7 2 16 38: 84 23
13 FCGt. III 26 5 5 16 62:100 20
14 Avenw. IV 26 3 2 21 39: 98 11

LandesligaSt. 1
VfL Theesen – SVHeide Paderborn 5:0
Steinhagen – FCBadOeynhausen 2:5
TuSTengern – FCKaunitz 2:4
Spvg. Brakel – SCHerford 3:4
SCVNeuenbeken – Post-TSVDetmold 4:0
RWMaaslingen – FCNieheim 0:4
RWKirchlengern –VfB SchloßHolte 2:2
TuS Lohe –TuSDornberg 3:3
DJKMastbruch –VfB Fichte Bielefeld 2:1

1 Maaslingen 34 22 6 6 84:34 72
2 FCNieheim 34 20 6 8 94:50 66
3 Neuenbeken 34 19 8 7 74:40 65
4 FCKaunitz 34 18 5 11 80:53 59
5 VfLTheesen 34 16 8 10 75:48 56
6 Oeynhausen 34 15 8 11 71:59 53
7 Mastbruch 34 13 11 10 74:65 50
8 TuSTengern 34 14 8 12 68:65 50
9 H.Paderborn 34 13 10 11 59:52 49
10 Post-Detmold 34 13 8 13 60:63 47
11 TuSLohe 34 13 8 13 61:67 47
12 TuSDornberg 34 11 11 12 65:73 44
13 Kirchlengern 34 11 9 14 50:68 42
14 SchloßHolte 34 10 11 13 79:81 41
15 Spvg.Brakel 34 9 10 15 63:78 37
16 SCHerford 34 8 9 17 49:89 33
17 Steinhagen 34 4 8 22 41:91 20
18 FichteBielefeld34 3 4 27 28:99 13
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